
Presseinfos  
 

Markus Frisch, Altmühlstraße 20, 84453 Mühldorf a. Inn, 015771459492 

 

Der Künstlername FRIDA. wird mit Großbuchstaben geschrieben und 
auch der Punkt am Ende gehört dazu.  

 

Stil, (25 Zeichen):  Bavaro-Pop mit O-Ton Süd  

 

Kurzbeschreibung FRIDA. (80 Zeichen):  

ECHT UND HAUTNAH. BERÜHREND ODER TANZBAR. ODER BEIDES. 
FASZINIEREND, FREI, FRIDA.  

 

Beschreibung FRIDA. (250 Zeichen):  

Die Musik von FRIDA. liegt irgendwo zwischen harmonischem Akustik-Pop 
und pulsierendem Pop-Rock. Schnörkellos gehen die Melodien ins Ohr, der 
Groove in die Beine und das durchdachte Songwriting direkt ins Herz einer 
wachsenden Fangemeinde.  

 

Beschreibung/Bandbio FRIDA. (700 Zeichen):  

Bavaro-Pop mit O-Ton Süd. Die Musik von FRIDA. liegt irgendwo zwischen 
harmonischem Akustik-Pop und pulsierendem Pop-Rock. Schnörkellos 
gehen die Melodien ins Ohr, der Groove in die Beine und das durchdachte 
Songwriting direkt ins Herz einer wachsenden Fangemeinde. Wenn FRIDA. 
ein Ort wäre, dann wäre es die Küche von der Oma. Dort, wo die Gespräche 
mal heiter mal ernst, immer ehrlich und immer herzlich sind. Mit glühenden 
Wangen verschmilzt die Band um Frontman und Songwriter Markus Frisch 
mit dem Publikum und verteilt die Musik wie Geschenke. Das ist berührend 
oder tanzbar oder beides. Ja vielleicht das spannendste, das zwischen 
„Minga und Wien“ gerade entsteht. Ein Konzert? Ein Erlebnis. 

mehr Pressematerial auf Seite 2... 



 

Beschreibung/Referenzen FRIDA. (1000 Zeichen):  

Die Musik von FRIDA. liegt irgendwo zwischen harmonischem Akustik-Pop 
und pulsierendem Pop-Rock. Schnörkellos gehen die Melodien ins Ohr, der 
Groove in die Beine und das durchdachte Songwriting direkt ins Herz einer 
wachsenden Fangemeinde. Wenn FRIDA. ein Ort wäre, dann wäre es die 
Küche von der Oma. Dort, wo die Gespräche mal heiter mal ernst, aber 
immer ehrlich und herzlich sind. Mit glühenden Wangen verschmilzt die 
Band um Frontman und Songwriter Markus Frisch mit dem Publikum und 
verteilt die Musik wie Geschenke. Das hat was von "Reinhard Fendrich", 
meint der Bayerische Rundfunk und der Chefredakteur von InnSalzach24 ist 
einfach nur "begeistert". Die Süddeutsche Zeitung wiederum attestiert der 
Formation aus Mühldorf am Inn, zu wissen, "wie Publikum funktioniert". Das 
Formatradio "AlpinFM" spielt die selbstgeschriebenen Songs eh schon in 
Dauerschleife. "Es gibt noch so vui zum erleben" heißt es im Gassenhauer 
"Minga und Wien" und ein FRIDA.-Konzert muss man auf jeden Fall auch 
einmal erlebt haben!  

 

 


